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Suffizienzpolitik schafft Rahmenbedingungen für ein ressourcenärmeres Leben.

Die Verringerung des Konsumniveaus soll durch den Wandel sozialer Praktiken erzielt werden.

Suffizenzpolitik geht von ökologischen Grenzen aus.

Suffizienzpolitik liegt (oft) die Vorstellung zu Grunde, dass ein (nicht näher definiertes) gutes Leben 

für alle Menschen durch die Veränderung infrastruktureller, gesetzlicher und 

institutioneller Rahmensetzungen erreicht werden kann. 

Suffizienzpolitik - Definitionsversuch



Quelle: Ed Hawkins, Climate Lab BookJahresdurchschnittstemperatur, Schweiz, 1864-2017; Farbskala: 3°C (dunkelblau) bis 6,5°C (dunkelrot) 
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Hemmnisse für Suffizienzpolitik:

Verankerung dominanter sozialer Praktiken in…

…kulturellen Leitbildern

Quelle: immoanleger.de

…der gebauten Welt…ökonomischen und politischen 

Rahmenbedingungen

Quelle: Google Earth, FlensburgQuelle: bau-forum24.de



Suffizienzorientierte Stadtentwicklung in Deutschland

Beobachtungen von unterwegs

Kommunen nutzen Suffizienz selten als Label für ihre Maßnahmen.

Suffizienz ist als Nachhaltigkeitsstrategie nicht bekannt und ungleich weniger verankert, 

als technikbasierte Strategien. 

Es gibt zahlreiche Suffizienzmaßnahmen, bei denen keine ökologische Motivation 

Ausgangspunkt der Maßnahme war.

Suffizienzpolitik ist Sozial- und Wirtschaftspolitik.

Suffizienzmaßnahmen lassen sich in additive, substitutive und reduktive Maßnahmen differenzieren.

Es gibt deutlich mehr additive und substitutive Maßnahmen als reduktive.

Wachstumsdenken und Steigerungslogik spiegeln sich mitunter auch in suffizienzpolitischem Handeln. 



Konzeptvergabe – Eine Form gelingender Suffizienzpolitik?

Foto: Sandy Craus



Mehr sozial-ökologische Gerechtigkeit durch Suffizienzpolitik?

Suffizienzpolitik kann sozial-ökologische Probleme mindern, weil sie

− systemisch wirkt,

− soziale Prozesse in den Blick nimmt und

− absolute Grenzen kennt.

→ öffentlicher Wohlstand statt privater Luxus

Suffizienzpolitik kann sozial-ökologische Probleme verschärfen, weil sie

− attraktive Viertel / Quartiere / Städte hervorbringen kann.

→ öffentlicher Wohlstand, mit Zugang für wenige?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


